
Schultheater Seon 24.4.2008 Seite 3

1. Teil

Szene 1
Alle liegen unter den Bettdecken, es sieht alles sehr geordnet aus. Nur beim
Bett von Engel Kira ist die Decke bereits zurückgeschlagen.

Ein sanfter Morgengong weckt die schlafende Engelschar. Warmes Licht geht
an. Man erwacht gleichzeitig, alles wirkt synchron.

Tätigkeiten: Sich aufsetzen, Decke zurückschlagen, sich vors Bett stellen, ein
oder zwei engelhafte Turnübungen, Körperpflege mit einer Feder, ein paar
Morgentöne, Blick mit einem Sehgerät (Lucie mit einem Hörgerät) auf die
Erde. Asia stimmt einen Ton an, die anderen nehmen ihn ab und nehmen
eine Feder zur Hand, mit der sie den Morgenrapport in die Luft schreiben.

Ida: Morgerapport vom Engel Ida:
Bi minere Irma im Altersheim isch alles ruhig. De Wonsch, dass
sie wett stärbe, hed sie geschter nie usgsproche.

Roxanne: Morgerapport vom Engel Roxanne:
D' Donietta isch mit ihrem Hippiemobil onderwägs. Geschter
han ich ihre en Polizist vom Hals ghalte, wo sie voll bekifft am
Stüür gsässe isch.

Yuzuki: Morgerapport vom Engel Yuzuki:
Min Karatemeischter, de Isamu Katsumi, isch geschter Obig in
Tokio öberfalle worde. Mit minere Hilf hed er die schwerig
Situation aber eis zwoi im Griff gha.

Asia: Morgerapport vom Engel Asia:
De Yusuf hed geschter foif neui tütschi Wörter vo sine Kollege
gleert: Hei Mann, Lass mi los, verpiss di, Schuel schwänze, hesch
mir en Zigi.
Mer gsed, ich han no en huufe Arbet.

Lila: Morgerapport vom Engel Lila:
Mini Angela Beautiful wird mir mit jedem Tag ähnlicher. Sie
gseed engelshaft uus ond isch en Schatz.

Emma: Wo isch eigentlich d'Kira?
Alle: Pschschschschscht!!!

Melinda: Morgerapport vom Engel Melinda:
Mini Mary isch geschter vo de East-Side Gang gschnappt
worde. Sethär sitzt sie imene donkle Chäller bi Wasser ond Brot.
Ich bin zimlich onruhig. Hoffentlich machids ihre nüt!

Ilayda: Morgerapport vom Engel Ilayda:
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D'Aysha hed i vier Woche Abschlossprüefige i de Bez.
Momentane Notestand: 5.8. Sie leert wie ne Böffel! Os dere
wird no einisch öpper. Aber ebe, mit somene Schotzängel!

Emma: Wo isch eigentlich…
Alle: Pschschschschscht!!!

Brad: Morgerapport vom Engel Brad:
De Brian isch im Momänt echli psycho. Geschter hed er de
höbsche Verkäuferi i de Damewösch Abteilig vom Manor welle
en Rose bringe, aber die hed ihn chalt la abblitze. Sie hed de
Papierchorb ghollt ond gseid, settig Gschänk tüeg sie do
drinne ufbewahre.

Es rumpelt. Engel Kira kehrt zurück, tuschelt etwas mit Engel Emma, Emma
nickt und schaut ganz entspannt aus.

Lucie: Morgerapport vom Engel Lucie:
De Blindehond Jako ond ich passid beschtens of d'Lea uf. Ihre
cha nüt passiere.

Kira: Morgerapport vom Engel Kira:
Katy hed die Nacht scho weder d'Schloftablette vo ihrere
Muetter gsuecht. Ich han sie damol im Gfrüürfach vom
Chüelschrank versteckt. Sie läbt immer no.

Emma: Morgerapport vom Engel Emma:
Mini öbergwichtig Paula isch höt am Morge öber de Frässnapf
vom Kater Chili gheit. Sie hed denn nömme chönne ufstoh. Ich
han ihre s'Natel a Bode gleid. Jetzt isch d' Ambulanz bi ihre.

Alle: Allelujaaaaaa!!!

Der Morgenrapport ist zu Ende. Man widmet sich einer Tätigkeit, z.B.:

Engel Yuzuki * Yoga auf der Matratze
Engel Ilayda schreibt einen Traum für Aysha in ihr Engelsbuch

(Abschlussprüfung mit Erfolg bestanden…)
Engel Brad Liest in einem Buch mit dem Titel:

«Flirten – Schnellkurs für Anfänger»
Engel Asia hängt eine Türkische und eine Schweizer Flagge übers

Bett.
Engel Lila lackiert sich die Fingernägel, macht sich hübsch.
Engel Ida putzt sich Brille und strickt an einem Pullover.
Engel Emma schaut runter zu Paula und isst eine Crèmeschnitte.
Engel Lucie sucht mit dem Blindenstock ihre Matratze.
Engel Roxanne nimmt den iPod, hört sich Hippiemusik an und dreht einen

Joint.
Engel Kira knüpft einen Galgenknoten und öffnet ihn wieder.
Engel Melinda ist traurig, schaut immer wieder nach unten, beginnt einen

Fluchtplan zu zeichnen.
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Szene 2

Im Himmel.

2.1
Ida: Hei, Lucie, das isch miis Bett. Diis isch of desere Siite.
Lucie: Ou, äx güsi. Immer verwächslis.
Ida: Scho guet.
Lucie: (Pause)

Du Ida, chönntisch mir en Gfalle tue?
Ida: Ond dä wär?
Lucie: Wörsch mir nid schnell abe of d'Ärde luege. D'Lea isch zwar en

Liebi, aber wenn of dere Wält nüd gsesch, denn bisch eifach
blind.

Ida: Mach ich doch für dich.
Wo isch dini Brölle?

Lucie: (Tastet etwas in ihrer Handtasche oder sonst wo herum und
reicht sie ihr)
Do. Ich hoffe, du gsehsch guet.

Ida: Jo, was dänksch denn du.
(Ida horcht nach unten)

Emma winkt Kira zu sich.

Emma: Kira, das hesch super gmacht, voll fett.
Kira: Isch au ned schwerig gsii. Dini Paula isch am Bode vo dere

Chochi glääge wie en gstrandete Waal.
Emma: Isch jo gar ned andersch möglich, bi dem Öbergwicht wo die

hed. Aber verzell, wie bisch of d'Idee cho, s'Handy vor sie äne
z'legge?

Kira: Du weisch jo, dass sich mini Katy noch em chliinschte Fruscht
wott s'Läbe näh. Do entwicklisch mit de Ziit eifach es
öbernatürlichs Gschpöör för das.

Emma: Voll fett. Ich hoffe, ich chan wieder emol of dini Dienst zälle.
Kira: Klar, aber so ganz gratis…
Emma: …ich weiss, ich weiss.

2 Tafele Schoggi händ mir abgmacht. Do hesch sie.
(reicht ihr zwei Tafeln Schokolade)

Kira: Merci.

Lucie: Ond?
Ida: (schlurft langsam zu ihr)

Alles in Ornig. D'Lea macht sich grad parat för zom go poschte.
De Jako liit näbe dra zue. Dä luegt scho zu ihre.

Lucie: Jo, ich weiss. Mir beidi händ d'Lea total onder Kontrolle. Ihre
cha nüt passiere.

Ida: Dä Iidrock han ich au.
Lucie: Danke.
Ida: Keis Problem.



Schultheater Seon 24.4.2008 Seite 6

2.2
Brad: (liest im Buch «Flirten – Schnellkurs für Anfänger»

Bi all mini Ängelsfedere, aber das leert de Brian nie!
Lila: Was lehrt din Brian nie?
Brad: Wie mer sich an Fraue äne macht.
Lila: Was lisisch denn do?
Brad: Flirten – Schnellkurs für Anfänger.
Lila: Ond das sett denn hälfe?
Brad: Hoffentlich. Ich lese s'Buech ond schicke s' Wichtigste i Form vo

Träum zu ihm.
Lila: Of die Idee wär ich jetzt nie cho, cool.
Brad: Aber das hämmer doch im letschte Fortbildigsseminar glehrt:

Schlafend lernen.
Lila: Cha scho sii. Han ich scho wieder vergässe.
Brad: Jä no. Nötzt bi mim Brian sowieso wieder ned, dä isch so öppis

vo ongschickt, säg ich dir.
Nor eis Bispiel: Vor emene Monet. Sie's erschte Date! Alles lauft
rond. Ich stoh onsichtbar näbe ihm, halte alli mögliche Lüüt
ond Gfahre vo ihm ab. Denn de gross Momänt: De erschti Koss.
Aber was macht er?
(Pause)

Lila: Ond, was macht er?
Brad: Er verschrickt ab siim eigene Muet ond rennt devo.
Lila: (lacht)

Jo, do hed mini Angela ganz anderi Sorge. Ehre flüügid
d'Manne am Laufmeter zue. Ich muess mir ewigs öberläge, wie
ich die Type vo ihre cha fernhalte, do machsch dir gar kei
Vorstellige. Sie wott onbedingt es Top-Model wärde. Ond ich
helf ihre dezue. Ond do mag's eifach kei falschi Type liide. Loh
der das gseid sii von ere Expertin.

Das ALARMLICHT geht an. Alle Engel rennen nach vorn, klauben ihr Engelsglas
hervor und schauen nach unten.

Lila: Ich hätt mir's jo chönne dänke! D' Angela wird verfolgt vo
somene Möchte-gern-Macho. Ab in Iisatz.
(Zieht sich die Flügel an, rennt los. Vor dem Sprung nach unten
bleibt sie stehen.)
Hoffentlich brich ich mir dasmol e kei Fingernagel ab. Bis die
amigs weder nochwachsid.
(sie springt)

2.3
Ilayda: Ph, Fingernagel! Iibildig isch au en Bildig!

Mit settigem Züügs gib ich mich ned ab.
Wissen ist Macht! Ond das weiss mini Aysha. Bi all mine
Ängelsfädere, die isch villecht gschiid! Ond fliisig! Ond
aschtändig! Ond…

Roxanne: …ond ordentlich, ond ziielstrebig, ond ond ond.
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Illayda, das wössid mir do obe alli! Drom loh eus mit däm Züügs
in Rueh!

Ilayda: Ah, bisch aber ned öppe e chli ifersöchtig? Aber mit dinere
Donietta chasch di halt ned grad meine. Zom en Joint drehe
bruuchts ned en huufe Hirnzälle.

Roxanne: Bes ruhig! Oder ich ropf der es paar Fädere!
Ilayda: Ph, sorry wenn ich mich a dere Stell muess wiederhole, aber

kiffe macht eifach domm.
Roxanne: Stopfid dem gfiderete Huehn s'Muul! Mini Donietta isch en

Hippie. Deför tued mini Donietta niemerem öppis z'Leid. Wärid
alli do onde wie sie, gieng's dem Planet besser.

Ilayda: Wärid all eso wie d'Aysha, denn…
Roxanne: …wär's of de Ärde langwiilig on mir do obe arbetslos!
Ilayda: Das sind mir villecht sowieso glii.
Roxanne: Mir? Arbetslos? Erfind kei Määrli.

(Yuzuki hat dem Gespräch gelauscht und kommt dazu)

Yuzuki: Was verzellsch du do?
Roxanne: Sie meint, mir werdid bald arbetslos.
Ilayda: (Tut geheimnisvoll)

Tja, wenn mer lost, ghört mer mängs.
Roxanne: Ned scho weder.

Die macht os jedem Moggeforz e Schlagziile of de Titelsiite vom
Engelsbote.

Yuzuki: Was ghört mir, wenn mer lost, Ilayda?
Ilayda: Dass mer eus wott reduziere.
Yuzuki: Reduziere? Was sell das bedüüte?
Roxanne: Super! Hauptsach es flatteret weder emol es Gröcht vo Wolke

zo Wolke!
Ilayda: Ich ha ghört, dass mer d'Anzahl Engel pro Mönsch wott

verringere.
Yuzuki: Jä, um wie vell denn?
Ilayda: Pro Ängel mindischtens 3 Mönsche, viellecht au meh.
Rox. & Yuz.: Drü Mönsche?!?
Roxanne: Ond wie sell das fonktioniere? Ich han mit einere Person scho

gnueg z'tue.

(Lila kommt von ihrem Einsatz zurück, sie sieht ein wenig
mitgenommen aus.)

Lila: Scho weder en Fengernagel futsch! Aber de Isatz hed sich
glohnt. Dä Typ macht sich so schnell nömm a mini Angela
häre.

Das ALARMLICHT leuchtet auf. Alle stürmen nach vorn, ausser Lila. Brad macht
sich bereit.

Brad: Brian! Ich chome! Halt dore!
Yuzuki: On wie schtellsch du dir das vor, 3 Mönsche of ei Ängel?
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Ilayda: Ich muess mir gar nüd vorschtelle. Ich be do ned de Chef.
Lila: Git's News, won ich verpasst ha?
Roxanne: D'Ilayda hed weder emol öppis ghört!?!

(verzieht die Augen)
Lila: Ok, sorry. Ich muess jetzt zerscht emol mini Fingernägel pflege.

Ich wär dä Typ nie los worde, wenn ich ned de Schachtdeckel
wegglöpft hätt. Jäno, i eusem Job muesch eifach mit Verloscht
rächne.

Roxanne: Do seid för einisch öpper d'Wohrheit!
(schaut Ilayda verächtlich an und nimmt Yuzuki bei der Hand)
Chönntisch du mir ned emol es paar Karate-Trick zeige. Ich wär
scho mängisch froh gsii drom.

Yuzuki: Keis Problem.

2.4

Melinda: Hesch d'Ilayda weder ghört?
Asia: Ja, werom?
Melinda: Glaubsch du, was sie verzellt?
Asia: Sie hed of all Fäll au scho rächt gha.
Melinda: Das scho, aber ich cha mich ned öber zwenig Arbet beklage.

Mini Mary rötscht fo eim Sh…, also ich meine vo eim
Schlamassel i nöchscht.

Asia: Wem seisch das. De Yusuf isch ned besser. Jetzt muess er denn
glii wieder i d'Schuel. Ich wette, es got ned lang und denn
muess ich wieder usröcke.

Melinda: Gsehsch. Wär chiemt den do of d'Idee, Ängel abzboue. Sone
Blödsinn!

Asia: Ond abgseh devo, mir zwoi müend eus bestimmt kei Sorge
mache. Mir händ Arbet.
(schaut sich um)
Bi andere hingäge wär ich mir ned so sicher.

Melinda: (Steht jetzt ganz nahe bei Engel Asia)
Du meinsch zum Biischpel…
(schauen Ilayda an und nicken sich gegenseitig zu)

Asia: (Hochdeutsch)
Es trifft leida den Engel Ilayda.
(sie lachen, Brad kehrt zurück)
Alles onder Kontrolle?

Melinda: Hesch din Möchtegern-Lover im Griff?
Brad: Das isch jetzt grad nomol knapp guet gange.
Melinda: Knapp guet?
Asia: Was sell jetzt das weder bedüüte?
Brad: Jetzt müend ihr lose.

Do lauft min tragische Fraueheld blind for Liebi enere
wonderbare Frau noche. Er gseht ned, dass vor ihm en
Schachtdeckel of d'Siite zoge worde esch ond schwupp, liit er i
de Kanalisation.

Melinda: Ond jetzt?
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Brad: Ich han denn es paar vo dene gschtresste Passante chönne
ahalte, bis sie ihm schliesslich usegholfe händ. D'Ambulanz hett
ihn jetzt gholt.
(Alarm geht an, Asia schaut kurz nach unten und gibt den
anderen Entwarnung)

Asia: Lönd euch ned os de Rueh bringe. Es isch de Yusuf. Er isch of
em Schuelwäg! Er bruucht mini Begleitig. Mit siim tüütsche
Wortschatz isch die nöchscht Schlägerei programmiert.

Melinda: Ich chome au grad abe. D'Mary cha sicher echli mentali
Onderstötzig bruuche i ehrem chalte Loch i de East-Side.
(stehen vor dem Absprung)

Asia: Parat?
Melinda: Parat. Let's go.
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2. Teil

Szene 3

Ein Signal erklingt. Alle kennen das Zeichen. Es bedeutet, dass Post
angekommen ist.

Lucie: Pooscht! Wow. En Himmlischi Botschaft!
Roxanne: Peace!
Emma: Wie lang isch das her, sit em letschte Mol, wos Poscht gäh

hed?
Yuzuki: Du hesch of all Fäll no chönne flüüge.
Ida: Bis doch ned eso gemein.
Brad: Das isch i de Ziit vom 2. Himmlische Grossiisatz gsii, wo of de

Ärde de 2. Wältchrieg gwüetet hett. Damols händ eus 12 Flügel
ned glanget zom hälfe.

Kira: Ich han mich bes höt ned vom dem Stress erholt. Aber es gseht
im Moment ned grad noch em 3. Himmlische Grossiisatz us.

Lila: Hoffentlich brich ich mir bim uftue vom Schachteli kei Nagel
ab. Es chlemmt scho sett knapp 5000 Johr. Soscht gsehnd mini
Finger eifach nömme vorteilhaft us.
(versucht das Kästchen zu öffnen)

Ilayda: Halt, halt!
Ihr wössid genau, was i de himmlische Verordnig, Paragraf 859,
Absatz 2417 schtot:

ALLE: «Das Lesen der Post ist nur bei vollzähliger Anwesenheit aller
Engel einer Wolke erlaubt.»

Ilayda: Ond das isch erscht de Fall, wenn d'Asia ond d'Melinda zrogg
sind.

Emma: Äh, ewigs die Verordnige. Mer chönntid doch einisch e
Usnahm mache. Nor einisch. Das merkt keine!

Lucie: Emma, wo dänksch au he!
Du weisch genau, was mit mir passiert isch, won ich das of
eusere Wolke gmacht ha. Es Gwetter heds gäh, d' Wolke isch
usgrägnet ond vom grelle Blitzliecht bin ich blind worde. Sett
denn sind alli eusi 10 Ängel irgendwo verstreut.
Zom Glöck han ich of euchere Wolke Asyl gfonde.

Emma: Das cha jo au en Zuefall gsii sii.
Yuzuki: I 60'000 Erdejohr 1 Zwöschefall? Genau denn? Mich donkt das

isch defintiv meh als nor en Zuefall.
Ilayda: Das Karatezüüg macht meini no intelligent.
Yuzuki: Ned nor das!

(macht ein paar gefährliche Verrenkungen vor ihr, Ilayda
wendet sich ab.)

Roxanne: Hei, Peace please!
Aber ehrlich. Es nähmt mich scho wonder, was drin schtoht.

Ida: Mich doch au. Aber die paar Flögeschläg chönd mir doch no
zuewarte.
(Kira schaut nach unten)
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Kira: Es lüütet jetzt denn grad i d'Schuel.
Wenn de Yusuf erscht emol im Bank sitzt, hed d'Asia es paar
Augeblick Rueh. Die esch sicher glii do.

Brad: Mann, i dene Augeblick wönschisch der en Erfindig wie nes
Natel. Denn chönntid mir dene schnell es SMS schicke. Aber bis
das bi eus im Himmel igfüert wird, isch d'Antarktis gschmolze.

Ilayda: Denn goht's villecht gar nömm so lang.
Brad: Mann, Melinda, chomm ändlich.
Kira: D' Melinda hockt immer no im Chäller näb de Mary.
Ida: Nor kei Ufregig.

Es sind no immer alli heicho, oder öppe ned?
Lila: Wörd mir soscht öpper bim Uftue vom mim Schachteli hälfe?
Lucie: Ich hilf dir, wenn's denn sowiit isch. Aber bitte tues ned vorhär

uf.
Lila: Kei Angscht. Danke vellmol.
Kira: D'Schuel hed agfange!

D' Asia isch onderwägs!
Brad: Ond d'Melinda?
Kira: Hed no z'tue.
Roxanne: Mann, wenn die min Joint mitgnoh hätt, giengs de Mary so

guet wie scho läng nömme!

(Asia kommt zurück)

Asia: Oho, was isch denn do los?
Ida: Mir üebid eus grad in Ängelsgedold!
Asia: Ou, han ich en neue Fortbildigskurs verpasst?
Lucie: Nei, nei.

Mir händ Poscht öbercho. Aber d' Melinda fehlt no.
Ilayda: Mir wartid wägem Paragraf 859, Absatz 2417.
Asia: Alles klar.

Denn wartid mir halt.
Roxanne: Wer weiss, wie lang das no duured.

Ich bringe de Melinda de Joint!
En spezielle Spezieliisatz, seit mer dem.
(Geht zum Abflugschacht)

Brad: Mich donkts, mit Flögel goht's zwar langsamer abe, aber vell
besser weder ufe!

Ilayda: Ich ha jo immer gseid, kiffe machi domm!
Kira: Wart Roxanne. Ich glaub du chasch uf din Iisatz verzichte. D'

Mary schlooft – ond lächlet.
Jo. D' Melinda chonnt.

Lila: Lucie, do wär mis Schachteli.
So muesch es hebe. Aber pass uf wäge de Fingernägel.

Lucie: Das goht scho, Lila.
Ida: Do bisch jo scho.
Melinda: (schaut sich um)

Ihr händ aber ned öppe of mich gwartet?
Emma: Zuefälligerwiis scho. Paragraf 2417, Absatz 859.



Schultheater Seon 24.4.2008 Seite 12

Ilayda: Emma, Paragraf 859, Absatz 2417. Es schiint, dass Schoggi die
gliich Wörkig hed wie s'Kiffe.

Melinda: Es hed Poscht gäh? Genial. Nor es Momäntli. Ich hole grad mis
Täschli.

Alle stellen sich am Fusse ihrer Matratze auf. Alle sind freudig gespannt. Alle
entnehmen ihren Täschchen, Kistchen oder was auch immer die Himmlische
Botschaft. Sie lesen sie. Ihre Gesichter verlieren allmählich die Freude.


